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Nur durch die grosszügige Unterstützung von 
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Das Jahr 2011, ein Jahr voller historischer Ereignisse, 
deren Konsequenzen wir erst später richtig verstehen 
werden, ist fast zu Ende. 

In Israel haben sich zum ersten Mal Menschen 
verschiedenster Religionen, Kulturen, Sprachen und 
Nationen zusammengerottet und gemeinsam gegen die 
hohen Lebenskosten sowie die soziale Ungerechtigkeit 
demonstriert. In Haus Gnade versuchen wir weiterhin 
auf unsere Weise, diesen Missständen entgegen-
zutreten. 

Vor Ostern verteilten wir Nahrungsmittelpakete an 
minderbemittelte Familien und besuchten Gefangene. 
Unsere Jugendlichen umsorgten in einem nahen Heim 
körperlich beeinträchtigte Kinder. Wie jedes Jahr sind 
die Karwochenfeiern in unserer Kirche erneut ein 
eindrückliches und kraftbringendes Ereignis gewesen. 
Es ist Tradition, dass wir am Ostermontag die Kinder 

zu einem bunten 
Nachmittag einladen. 
Dieses Mal waren die 
aufblasbaren Rutsch-
bahnen und die       
Tierecke spezielle    
Attraktionen. 

Während des Fastenmonats Ramadan lud Haus 
Gnade minderbemittelte Familien zu einem Essen 
ein. Über hundert Gäste wurden 
verköstigt und genossen es, verwöhnt zu 
werden. Im Juni fand wieder das Fussball-
turnier der Jugendlichen im Namen von 
Kamil Shehade statt. Die Stadt Haifa or-
ganisierte dieses Event und 10 verschiedene 
Mannschaften nahmen teil. Mit grosser Freude 
durften unsere Kinder den 2. Preis entgegennehmen. 

Am 8. September feierten wir das 29-jährige Bestehen 
von Haus Gnade mit einer Heiligen Messe und einem 
einfachen Empfang. 

In diesem Jahr besuchten 
auch vermehrt Gruppen aus 
dem In- und Ausland unser 
Haus. Diese Begegnungen 
sind für beide Seiten berei-
chernd und tragen zum 
Verständnis der Situation 
bei. Dazu gesellten sich auch 
viele Besucher, Freunde und 
Gönner aus der Umgebung. 
Unsere Zusammenarbeit mit 
anderen Institutionen dauert 

an. Auch im Jahr 2011 traten wir in Kontakt mit einigen 
neuen Organisationen und führten gemeinsame Veran-
staltungen und Projekte durch. 

Ich möchte nicht unterlassen, unsere Mitarbeiter zu 
erwähnen, deren steter Einsatz und unermüdliche Hilfe 
dazu beigetragen haben, dass “Hoffnung“ auch in den 
letzten Monaten nicht nur ein Gedanke war, sondern 
zur Realität wurde. Um einen besseren Überblick un-
serer finanziellen Lage zu bekommen, absolvieren nun 
alle einen Kurs zur Finanzberatung, der bis zum Ende 
des Kalenderjahres dauern wird. Ghaidaa, eine junge 
Sozialarbeiterin, führt die Arbeit mit Familien an 
Tamaras Stelle fort, da Tamara auf Mutterschaftsurlaub 
ist. Sie hat vor kurzem eine Tochter geboren.  

Das Jahr 2012 wird für uns ein ereignisreiches Jahr 
werden. Haus Gnade feiert sein 30-jähriges 
Bestehen und die Madonna-Kirche begeht die 

150. Jahrfeier. Wir hoffen, dass wir dann auch den 
Gedenkplatz im Namen von Kamil vor der 
Kirche einweihen können. 

Politisch sind im Laufe dieses Jahres einige Regier-
ungen und Machthaber gestürzt worden. Durch 

diese Ereignisse ist mir klar geworden, wie sehr sich 
unser Herr und König - Jesus Christus - von diesen 
weltlichen Regenten unterscheidet. Jene wurden vom 
Volk gestürzt, während Jesus Christus sich selbst er-
niedrigt hat. Die Diktatoren wendeten Gewalt an und 
verbreiteten Angst, Schrecken und Hass. Unser 
Herrscher jedoch sät Liebe, Vergebung, Barmherzigkeit 
und Frieden. Wie glücklich müssen wir uns schätzen, 
als „Untertanen“ seine Freunde zu sein. Möge diese 
Erkenntnis Sie im neuen Jahr begleiten. 

Wir danken Ihnen allen, unseren Freunden und Gön-
nerInnen, für Ihr Mittragen und Ihre Mithilfe. Fast 30 
Jahre lang standen Sie uns treu zur Seite, haben mit 
uns alle Höhen und Tiefen durchlebt und uns die 
Möglicheit gegeben, den Weg weiter zu wagen. Möge 
Gott Sie dafür reichlich belohnen. 

Die Weihnachtszeit naht. Zu diesem Fest und zum 
kommenden Jahr wünschen wir Ihnen allen viel Freude 
und Segen, 

In Dankbarkeit, 

Agnes Shehade, sowie alle weiteren Familienmitglieder 
und Mitarbeiter von Haus Gnade. 

 

 

“Warum warten, wir können doch 
auch jetzt schon den Himmel auf 
Erden beginnen.” 

Im Andenken an Kamil Shehade. 

   (1954-2000) 

Jugendaktivitäten 

Workshop für Mütter 


